
     Niederschrift 
 
über die Versammlung des Gevelsberger Kirmesvereins e.V. am 27. Februar 2008, 20 Uhr, im Hotel 
„Am Vogelsang“, Hagener Str. 425, 58285 Gevelsberg. 
<nieder02doc> 
 
Beginn 20.00 Uhr 
 
 
An-/Abwesenheitsverzeichnis: 
 
Präsidium    Horst B r a u e r  fehlte   
     Peter D a u m      

Horst-Dieter E r d e lt   
     Hans Gerd K ü p e r   
     Hans-Werner K u l l i n g fehlte 
     Hans-Heinrich L e s k e r  
     Dr. Klaus S o l m e c k e  
   
Vorstand    Gerd L a a k e   fehlte 

Dietmar K r e ß m a n n   
     Stefan O e s t e r l i n g  fehlte 
Beisitzer    Hans Jürgen G l i n t k a m p  
     Jürgen H a r t w i g   
     Reimund H e r b e r g   
     Carsten N e e f     
     Uwe O e s t e r e i c h   
 
Hammerschmied   Michael S i c h e l s c h m i d t  
 
Kirmesgruppen 
die Vertreter der KG   Aechter de Biecke   
     Berge      
     Börkey      
     Dä vam Lusebrink    
     Fidele Vogelsanger    
     Haufer Jungen     
     Hippendorf     
     Im Dörnen    
     Mühlenhämmer     
     Pinass Brumse     
     Schnellmark     
     Vie ut Asbieck     
     Vie vam Kopp     
 
Zugleitung    Wolfram H a h n e b e c k fehlte 
     Dirk H e n n i n g   
     Dietmar H e c k e r   
     Wolfgang K ä u f e r   
     Winfried W o l f   
 
Bewertungsausschuss  Vors. Claus J a c o b i   fehlte 
     Alfons B e c k o n e r t  fehlte 
     Thomas B i e r m a n n  fehlte 
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     Peter E s t e r m a n n   
     Wilm G r ä f e r   fehlte 
     Michael H a b b e l   fehlte 
     Stephan H ü c k i n g h a u s fehlte 
     Wolf S c h l i e p e r  fehlte 

Klaus S c h u l t e   
     Günter S c h w a r z m a n n fehlte 
     Werner T a s b i e r   
 
Freundeskreis Gevelsberger Kirmes Robert W i t t e   fehlte 
 
Bürgermeister    Claus J a c o b i   fehlte     
 
ProCity    Hansjochen I s e n b e r g fehlte  
 
Westfalenpost    Kirsten N i e s l e r    
 
Westfälische Rundschau  kein Vertreter anwesend 
 
City-Anzeiger    kein Vertreter anwesend 
 
EN-Wochenkurier   anwesend 
 
WAP     kein Vertreter anwesend 
     
 
 
 
Punkt 1: Eröffnung und Begrüßung 
 
Der 1. Vorsitzende der KG „Börkey“, Ralf Gerke, begrüßte alle Anwesenden und wünschte der Versamm-
lung einen harmonischen Verlauf. 
 
Der 2. Vorsitzende Dietmar Kreßmann begrüßte ebenfalls alle Anwesenden und eröffnete sodann die Ver-
sammlung. Er entschuldigte den 1. Vorsitzenden Gerd Laake, der aus beruflichen Gründen nicht anwesend 
ist und den Geschäftsführer Stefan Oesterling, der im Urlaub verweilte. 
 
Widerspruch gegen die vorliegende Tagesordnung ergab sich nicht. 
 
 
Punkt 2: Kirmeszug 
 
Der 2. Vorsitzende Dietmar Kreßmann eröffnete diesen Punkt mit einer offenen Diskussionsrunde bzgl. 
des Themas Gäste im Kirmeszug – Anzahl – sollte man diese begrenzen und wenn ja, wie. 
 
Vorschlag von 1. Vorsitzenden der KG Berge, Stefan Schmidt, die Einführung eines Startgeldes. Dieser 
Vorschlag wurde von der Versammlung direkt abgelehnt. 
 
Anregung vom Präsidiumsmitglied H.D. Erdelt, a:) in diesem Jahr ist das Jubiläumsjahr = Ausnahmejahr. 
Es wäre sehr ungünstig, in diesem Jahr mit Beschränkungen an zu fangen. b:) sollte man im darauf folgen-
dem Jahr das Gefühl haben es sind zu viele Gäste, so kann man immer noch reagieren, da ja die Mitglieder-
versammlung jedem Gast zustimmen muss. Hier sollte der Vorstand vor der Abstimmung von Anträgen 
kurz berichten, wie vielen Gästen man zu diesem Zeitpunkt schon zugestimmt hat. 
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Den Anträgen der HSG, dem ABI Jahrgang 2009 und der 10. Klasse der Realschule auf Teilnahme am 
Kirmeszug 2009 wurde in Blockabstimmung einstimmig durch die Versammlung stattgegeben. 
 
Durch den Vorstand wurden die Meldevordrucke an die Gruppen übergeben. Es wurde darum gebeten, die 
Zugbeschreibungen termingerecht auf der April-Versammlung (24.04.2009) zurück zu geben. 
 
Der 2. Vorsitzende Dietmar Kreßmann gab alle bisher eingegangenen Themenmeldungen bekannt.  
 
Hierbei gab es folgende Änderungen: 
KG Hippendorf Wagendarstellung neu: Weltwirtschaftskrise – zurück zur Dampfmaschine 
KG Hippendorf Fußgruppe neu: Blaukittelballett 
KG Pinass Brumse Wagendarstellung neu: mit 75 Jahren um die Welt 
 
Uwe Oesterreich meldete an, dass die KG Haufer Jungen beim Kirmeszug wieder aus der Drehbank her-
aus starten werde. 
 
 
Punkt 3: Zugleitung 
 
Durch den Kirmesbeisitzer Carsten Neef wurden die Meldungen der Ansprechpartner für die Zugleitung 
entgegen genommen: 
 
 Aechter de Biecke: Jürgen B o b i n s k i 
 Berge:   Stefan S c h m i d t 
 Börkey:  Ralf G e r k e 
 Dä vam Lusebrink: Gustav R e i c h a r d 
 Fidele Vogelsanger: Nicole H a r t w i g 
 Haufer Jungen:  Cornu R e y k o w s k i 
 Hippendorf:  Jürgen S p e c h t 
 Im Dörnen:  Jörn S c h o n d o w s k i 
 Mühlenhämmer: Michael L a a b s 
 Pinass Brumse:  Marco R o n s d o r f 
 Schnellmark:  Dieter H e v e n d e h l 
 Vie ut Asbiek:  Rudi K i r c h 
 Vie vam Kopp:  Stefan T r o s t 
 
 
Punkt 4: Kirmesabend 2 0 0 9 
 
Durch den Beisitzer Carsten Neef wurden die Meldungen betreffend Anzahl Helfer Auf-/Abbau und Ordner 
entgegen genommen. 
 
Am Auf-/Abbau sowie am Ordnungsdienst beteiligen sich folgende Kirmesgruppen: 

Gruppe Aufbau Abbau Ordner 

Aechter de Biecke 1 - 1 
Berge 2 1 - 
Börkey 2 - 2 
Dä vam Lusebrink 2 2 1 
Fiedele Vogelsanger 2 2 - 
Haufer Jungen 2 3 - 
Hippendorf 3 1 1 



 

 

4

4

Im Dörnen 2 1 1 
Mühlenhämmer 2 2 1 
Pinass Brumse 2 2 - 
Schnellmark 2 2 - 
Viet ut Asbiek 2 2 - 
Vie vam Kopp 2 2 - 

Summe 26 19 7 
 
Da nur 4 Gruppen jeweils einen Ordner angemeldet hatten, regte Beisitzer Carsten Neef die Gruppen an, 
sich ihre Meldungen nochmals zu überdenken. Danach ergaben sich folgende Änderungen: 
KG Börkey 2 weniger beim Abbau, dafür 2 als Ordner 
KG Im Dörnen 1 weniger beim Abbau, dafür 1 als Ordner 
 
 
Punkt 7: Ausgabe der Spendenlisten (vorgezogen) 
 
Die Sammellisten 2009 wurden an die Gruppen ausgegeben. 
 
 
Punkt 6: Kirmes 2009 / Kirmeskrug (vorgezogen) 
 
Der 2. Vorsitzende Dietmar Kreßmann gab bekannt, dass es in diesem Jahr den 26. Kirmeskrug der And-
reas-Brauerei geben wird. Der Termin hierfür ist Freitag, der 08.05.2009. 
 
 
Punkt 5: Kimesplakette 2 0 0 9 
 
Punkt 5.1 Motiv 
 
Nachdem die Versammlungsteilnehmer sich die vorliegenden 14 Motivvorschläge angesehen hatten, führte 
der 2. Vorsitzende Dietmar Kreßmann aufgrund der Vielzahl der vorliegenden Motivvorschläge eine Vor-
auswahl mit „weg“ und „halten“ durch. Bei der darauf folgenden Abstimmung gab es folgendes Ergebnis: 

Motivvorschlag Nr.: 1 = 4 Stimmen 
Motivvorschlag Nr.: 3 = 19 Stimmen 
Motivvorschlag Nr.: 14 = 14 Stimmen 

 
Damit wurde der Motivvorschlag Nr.: 3 der KG „Mühlenhämmer“ mit 19 Stimmen angenommen und 
somit zur Kirmesplakette gewählt. 
 
Bei der Abstimmung über die Farben ergab sich folgendes Ergebnis: 
  Hintergrund / Schrift 
  blau / rot = 0 Stimmen 
  blau / Silber = 33 Stimmen 
  blau / Gold = 4 Stimmen 
 
Die Plakette soll im gleichen farblichen Erscheinungsbild hergestellt werden, wie die Plakette 2007 
(WWW.FIEV-DAGE-FI´ERT-VIE.DE). Gegebenenfalls wird ein Muster mit geschickt. 
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5.2 Anzahl 
 
Der Beisitzer Carsten Neef fragte die von den Gruppen gewünschte Anzahl an Kirmesplaketten ab. Dabei 
ergaben sich folgende Mengen: 
 
   Aechter de Biecke 50 
   Berge   100 
   Börkey:  250 
   Dä vam Lusebrink 150 
   Fidele Vogelsanger 50 
   Haufer Jungen  100 
   Hippendorf  500 
   Im Dörnen  200 
   Mühlenhämmer  200 
   Pinass Brumse  250 
   Schnellmark  100 
   Vie ut Asbiek  50 
   Vie vam Kopp  200 
   BWA   50 
   Zugleitung  150 
   Hammerschmied 300 
   Vorstand  250 
   Carsten Neef  200 
   Stadtverwaltung ? 
   Spielleute  ? 
   FSV   ? 
   sa.   3.175 Stück 
 
 
Punkt 8: Meldungen für Ehrungen Goldnadel / 50 jährige Aktivität 
 
Folgende Kirmesfreunde wurden von den Kirmesgruppen für die Verleihung der goldenen Ehrennadel ge-
meldet: 

Goldnadel 
Rainer Köster   KG “Pinass Brumse” 
Andreas Linke   KG “Börkey” 
 
50 jährige Aktivität (60 Jahre!!!) 
Gerd Küper (60 Jahre)  KG „Börkey“ 
Fritz Sauer (60 Jahre)  KG Börkey 
Günther Schüssler (60 Jahre) KG „Fidele Vogelsanger) 

 
Meldungen sind noch bis zur Hammerschmiedfete möglich. 
 
 
Punkt 9: Anregungen / Mitteilung 
 
Der 2. Vorsitzende Dietmar Kreßmann informierte die Anwesenden über Post von Pro City. Hierbei geht 
es um den verkaufsoffenen Sonntag am 08.03.2009. Wenn seitens der Kirmesgruppen Interesse besteht, an 
oder mit einer Aktion an diesem Tag teil zu nehmen, dann möge man sich bitte an Herrn Manfrahs oder 
Herrn Tasbier wenden. Aufgrund der Kürze der Zeit war aktuell keine positive Meldung seitens der Kir-
mesgruppen zu hören. 
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Der 1. Vorsitzende der KG „Börkey“, Ralf Gerke informierte alle Anwesenden darüber, dass die KG 
„Börkey“ ihr Sommerfest um eine Woche verschiebt. Neuer Termin ist jetzt der 8.05 – 10.05.2009. 
 
Der 2. Vorsitzende Dietmar Kreßmann begrüßte den neuen (frisch gewählten) 1. Vorsitzenden der KG 
„Pinass Brumse“ Andreas Kalin. 
 
Der 2. Vorsitzende Dietmar Kreßmann regte an, dass wenn wir in diesem Jahr wieder ein Riesenrad in 
Gevelsberg auf der Kirmes haben, dann sollte es auch von möglichst vielen Personen einmal benutzt wer-
den. Darauf gab es von Meike Petersen (KG „Vie vam Kopp“) den Vorschlag, die Sternenreise wieder 
aufleben zu lassen.  
 
Michael Sichelschmidt machte den Vorschlag, dass man am Montag, wenn auch die Blaukittel auf der 
Kirmes unterwegs sind, eine Riesenradfahrt Blaukittel und Gäste ins Leben rufen könnte. Desweiteren soll-
ten alle Gruppen überlegen, ob der Montag generell nicht als Familientag der Gruppen einen höheren Stel-
lenwert bekommen könnte. Dieses Thema soll in den nächsten Versammlungen weiter ausgearbeitet wer-
den. 
 
Der 1. Vorsitzende der KG „Pinass Brumse“ Andreas Kalin machte den Vorschlag, das man zum diesjäh-
rigen Jubiläum einheitliche Schilder nehmen sollte, um die einzelnen Gruppen anzukündigen. Die KG „Pin-
ass Brumse“ würde die Schilder bauen und allen zur Verfügung stellen. Die Schilder sollten dann von 
Schildträgern vor jeder Gruppe präsentiert werden, womit die Kirmesgruppe angekündigt wird. Hierzu gab 
es Kritik einzelner Gruppen, da nicht ausreichend Personal da ist, um hierfür noch jemanden ab zu stellen. 
Auch dieses Thema wird in der nächsten Versammlung noch mal angesprochen. 
 
Der 1. Vorsitzende der KG „Pinass Brumse“ Andreas Kalin machte einen weiteren Vorschlag um den Jubi-
läumszug auf zu werten. Wie im ersten Jahr des Kirmeszuges 1934 ein Ruderboot (was vorhanden ist) auf 
einem Wagen, gezogen von Pferden, im Zug mitlaufen zu lassen. Das Thema Pferde ist geklärt, darum 
kümmert sich Andreas Kalin. Um nicht noch weiteres Personal von den Gruppen ab zu ziehen, regte Rai-
mund Herberg an, das man die Standarten der einzelnen Gruppen um das Boot staffieren sollte, das würde 
ausreichen. Auch dieses Thema wird in der nächsten Versammlung noch mal angesprochen und dann zum 
Abschluss gebracht wie auch der vorherige Punkt, damit die Planung diesbezüglich abgeschlossen werden 
kann. 
 
Weitere Wortmeldungen ergaben sich nicht. 
 
Der 2. Vorsitzende des Gevelsberger Kirmesvereins e. V. Dietmar Kreßmann bedankte sich für die rege 
Beteiligung und beendete die Versammlung mit einen dreifachen rupp – di – tupp. 
 
Ende der Versammlung: 21:10 Uhr 
 
Dietmar Kreßmann     Carsten Neef 
 


